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PRESSEMITTEILUNG VOM 16. MÄRZ 2013 

 

 

„ Joey“ aus der Show WAR HORSE - der besondere Gast   
 im Deutschen Historischen Museum 

zur Langen Nacht der Museen am 16. März 2013 
 

 

Joey, Titelheld des internationalen Bühnenerfolgs WAR HORSE ist in Berlin und die großen und 

kleinen Besucher der Langen Nacht der Museen nutzen begeistert die einmalige Chance die 

Einzigartigkeit und Faszination der lebensgroßen Pferdefigur direkt zu erleben. WAR HORSE – 

die berührende Geschichte einer grenzenlosen Freundschaft eines Jungen zu seinem Pferd 

inmitten der Wirren des Ersten Weltkrieges – wurde international vielfach ausgezeichnet und 

feiert im Oktober 2013 im Stage Theater des Westens Premiere.  

Der Auftritt von Joey von 16 Uhr bis 20 Uhr während der Langen Museumsnacht im 

Deutschen Historischen Museum markiert den Anfang für die Kooperation mit Stage 

Entertainment. Begleitend  zur Premiere der Show im Herbst 2013 bietet das Museum neue 

Themenführungen mit Schwerpunkt „Erster Weltkrieg 1914-1918“ an. 

Die Führung „Vom Ritterheer zum Stellungskrieg – Pferde in der Geschichte des Krieges“ 

zeigt die Bedeutung von Pferden in militärischen Auseinandersetzungen zwischen dem 

Mittelalter und dem Ende des Ersten Weltkriegs. „Von der Reichsgründung bis zum Ende 

des Ersten Weltkriegs“ ordnet „War Horse“ in den historischen Kontext ein und erläutert die 

„Urkatastophe des 20. Jahrhunderts“. 

Zusätzlich erarbeitet das Deutsche Historische Museum in Kooperation mit Stage Entertainment 

ein Begleitheft für Lehrer/innen und Schüler/innen mit inhaltlichem Schwerpunkt auf den 

Ersten Weltkrieg.  

Von Juni bis Oktober 2014 wird die große Sonderausstellung „Krieg der Imperien – der 

Erste Weltkrieg 1914-1918“ im Deutschen Historischen Museum zu sehen sein. 

 

 
Über eine Berichterstattung oder Veröffentlichung freuen wir uns. 
Mit freundlichen Grüßen 
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